
Fragensammlung:
Univ.-Prof. Dr. Harald Eberhard

Wir hoffen, Dir mit diesem Service bei der Prüfungsvorbereitung
helfen zu können. Die Fragen sind keine offizielle Stoffabgrenzung,
dienen rein der Übung und sind ohne Gewähr.

Wenn Du auch Fragen mitgeschrieben hast, bitte hilf uns dabei, diesen Service für alle
Studierende zu verbessern und schick uns die Fragen mittels unseres Formulars zu.
Vielen Dank und viel Erfolg für die Prüfung.

Deine FV Jus

Berichte zur Prüfungssituation:
Es liegen zahlreiche Zettel mit jeweils 3 Fragen auf (umgedreht). Zu Beginn der
Prüfung zieht der*die Kandidat*in 1 Zettel. Man kann sich die Reihenfolge der
Fragestellung selbst aussuchen. Er liest die jeweilige Frage dann vor. Nach der
initialen Antwort werden Zwischenfragen gestellt, die sich auf das Gesagte
beziehen. Versucht dem*der Kandidat*in teilweise zu helfen. Die Prüfung dauert
etwa 25-30 Minuten. Nach Ende der Prüfung wird die Note verkündet und diese
begründet. Es gibt (glaube ich) bei jedem Zettel mind. 1 Frage mit
Grundrechtsbezug und 1 mit Bezug zur öffentlichen Gerichtsbarkeit und 1 mit
Bezug zur Organisation des Staates, der Verfassung oder Rechtstheorie.

2024
1. Gibt es ein verfassungsgesetzlich gewährleistetes Recht auf Umweltschutz?

a. Woraus abgeleitet?
b. Welchen Sinn hat es/eine Staatszielbestimmung?
c. Seit wann gibt es das?
d. Judikatur? Argumentation der Antragsteller?
e. Frühere EGMR Judikatur? (Flughafen Heathrow)
f. EMRK Norm? - im Schutzbereich? (Art 8)
g. Deutsches BVerfG? (Jugend/Zukunft)

2. Verhältnis BK - übrige Mitglieder der Breg?
a. Weisungen?
b. Entlassung eines Mitglieds? - muss BP dem folgen?
c. BK Vorsitz wo?

i. Bedeutung?
ii. Genaue Macht?

d. Quelle?
e. BK rechtlich? (Minister)
f. Mitglieder der Breg rechtlich? (Minister)
g. Wie wird man einemMinisterium zugewiesen?
h. BK Ministerium? (Steuerung der Regierung)
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https://docs.google.com/forms/d/e/1FAIpQLScBXOckgk1i-zclGZRPWYjnxn8N_YPVYgNbT71cfWcJCzaciQ/viewform?usp=sf_link


i. Richtlinienkompetenz?
i. Grundsatz der obersten Organe? (Weisungsfreiheit)

3. Modelle der Verfassungsgerichtsbarkeit?
a. Österreich
b. USA
c. Konsequenzen jeweils?
d. Wieso kann ö Gericht verfassungswidriges Gesetz nicht einfach nicht

anwenden?
e. Praxis bei nicht gehörig kundgemachten VOs? Warum?
f. Aufheben kann wer?
g. Anhaltspunkt in Verfassung für Kundmachungsmängel?

4. Intrasystematische Fortentwicklung?
a. was will Versteinerungstheorie? Warum wendet man sie an?
b. Wie ist Versteinerungstheorie entwickelt worden?
c. Wenn es diese Intrasystematische Fortentwicklung nicht gäbe, Welche

Konsequenzen hätte das?
5. Gilt Legalitätsprinzip auch für Privatwirtschaftsverwaltung?

a. woher leitet man das ab?
b. Wie ist Art 18 B-VG formuliert?
c. Argumente für Interpretation?
d. Bei Grundrechtsbindung wird wie argumentiert?

6. Unterschied formelle-materielle Gewaltentrennung?
a. Instanzenzug Verwaltungsbehörde - ordentliche Gerichte? Beispiel?
b. Anknüpfungspunkt in Verfassung?
c. Wer darf Geldstrafen verhängen? Grenze?

7. Grundrechtliche Probleme eines Bettelverbots?
8. Parteiantrag auf Normenkontrolle? Wann einzubringen? (Nachfragen zur

Normenkontrolle im Allgemeinen)
9. Soziale Grundrechte? Warum sind Staaten eher zurückhaltend? Wer müsste

diese Grundrechte zusprechen? (VfGH)
10. Organisatorische Gewaltentrennung? Art 94 B-VG"
11. Kann man sich als Privatperson auf das Legalitätsprinzip berufen?
12. Grundrechte als Gewährleistungsrechte
13. Kann man sich als Privatperson auf die GR-C berufen?
14. Was ist die sonstige Selbstverwaltung und welche Grundsätze normiert die

Verfassung dafür?
15. Wie bindet der Gleichheitssatz die Vollziehung?
16. Was ist der Unterschied zwischen beruflicher und außerberuflicher

Immunität?
17. Kann der Bundesrat Gesetzgebungsverfahren einleiten?
18. Was bedeutet das Doppelbestrafungsverbot?
19. Welche Modelle der Verfassungsgerichtsbarkeit kennen Sie?
20.Was bedeutet Bedarfsgesetzgebung?
21. Was wissen sie über die grundrechtliche Dimension von Bettelverboten?
22.Woraus ergibt sich, dass Österreich ein Bundesstaat ist?
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23.Was ist der Schutzbereich des Rechts auf Privat und Familienleben?
24.Was ist die Revision im öffentlichen Rechtsschutz?
25.Was ist der Inhalt Wahlen Homogenitätsprinzip?
26.Was bedeutet das Recht auf ein faires Verfahren?
27.Was bedeutet das parlamentarische Regierungssystem?

a. Was wäre das Gegenstück dazu?
28.Exekution der Erkenntnisse des VfGH?
29.Was ist das republikanische Grundprinzip?
30.Doppelbestrafungsverbot - was ist das?
31. Welche Formen der Normenkontrolle gibt’s beim Verfassungsgerichtshof?
32.Welche Zuständigkeiten der Verwaltungsgerichte?
33.Welches Grundrecht können Sie als Zeitungsherausgeberin geltend machen?
34.Welche Formen der Verfassungsgerichtsbarkeit kennen Sie?
35.Was bedeutet Amtshaftung, worum geht’s da?
36.Was sind Vorbehalte bei den Grundrechten?
37.Wann kann Verwaltungsorgan weisungsfrei gestellt werden?
38.Grundprinzipien der Verfassung, was sind sie?
39.Was ist der eigene Wirkungsbereich der Gemeindeselbstverwaltung?
40. Welche Zuständigkeiten nimmt der VfGH im Rahmen der

Wahlgerichtsbarkeit wahr?
41. Welche Aufgaben hat der Bundesrat?
42.Was bedeutet unmittelbare Drittwirkung der Grundrechte?
43.Was ist das differenzierte Legalitätsprinzip?
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